
Suchergebnisse: Adelsstand

1623 – Kaiser Ferdinand II. erhebt Georg Schobinger in den erblichen Adelsstand

Wien - München * Kaiser Ferdinand II. erhebt Georg Schobinger in den erblichen Adelsstand.

1785 – Ignaz Mayer heiratet Chaila Seligmann

München * Ignaz Mayer heiratet Chaila oder Caroline Seligmann.    Ihr Vater ist der im Jahr 1814

erste in den Adelsstand erhobene Jude in Baiern, der dann Leonhard Freiherr von Eichthal heißt.

Ursprünglich hieß er Aron Elias Seligmann, war der Tabak- und Salzhändler, zugleich der

bedeutendste Hof- und Heereslieferant und außerdem Hauptgläubiger der immer

finanzschwachen Kurpfalz.    In den Napoleonischen Kriegen avanciert er zum einzigen

Heereslieferanten der baierischen Truppen, der die enormen Kosten für das Militär mit eigenen

Anleihen finanziert und dafür ansehnliche Provisionen erhält.

1. August 1796 – München erstmals mit Kriegsereignissen konfrontiert

München * Die Bewohner der Residenzstadt München werden erstmals mit den

Kriegsereignissen konfrontiert. Truppendurchmärsche sind jetzt an der Tagesordnung. Der Hass

auf die verbündeten Österreicher übersteigt bei vielen Münchnern die Angst vor den

herannahenden Revolutionssoldaten.  Die größte Abneigung hegt die Bevölkerung gegen die

Condéischen Soldaten, die „in elenden Aufzügen“ durch München ziehen. Es handelt sich dabei

um Hilfstruppen französischer Emigranten, zumeist aus dem Adelsstand, die unter dem

Kommando des Prinzen Louis-Joseph de Condé stehen und sich nach den Niederlagen der

letzten Tage in Auflösung befinden. Sie zeichnen sich durch außerordentliche Disziplinlosigkeit

und besonders rücksichtsloses Betragen gegenüber der Zivilbevölkerung aus, das bis hin zu

Misshandlungen und Plünderungen reicht.

1. Juni 1808 – Gründung der Königlichen Akademie der Bildenden Künste

München * Die Königliche Akademie der Bildenden Künste wird in München gegründet. Als ihr

erster Direktor wird der inzwischen in den Adelsstand erhobene und aus Düsseldorf stammende

Johann Peter von Langer ernannt. 
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1810 – Freiherr Adam von Aretin verkauft sein Grundstück an Raphael Kaula

München-Englischer Garten * Freiherr Adam von Aretin verkauft sein Grundstück am Ostrand

des Englischen Gartens an den Großhändler und Bankier Raphael Kaula. In der Folgezeit lässt

Kaula kleinere Gebäude seines Vorbesitzers Aretin abreißen und durch das

elegantere Kaula-Schlössl ersetzen. Nach seiner Erhebung in den Adelsstand heißt

das Kaula-Schlössl nun Murat-Schlössl.   Seine im Jahr 1812 als jüngstes Kind geborene Tochter

Nanette wächst zu einer so auffallenden Schönheit heran, dass sie unter dem Titel „Münchens

schönste Jüdin“ weithin bekannt ist.

22. September 1814 – Aron Elias Seligmann wird in den Adelsstand erhoben

München * Der Hoffaktor Aron Elias Seligmann wird von König Max I. Joseph in den Adelsstand

erhoben und erhält den Namen Freiherr von Eichthal. Er ist der erste nobilitierte Jude in Baiern.

Damit verbunden ist auch die Verleihung des Wappens der ausgestorbenen Familie von

Thalmann in Augsburg.   Gleichzeitig werden auch seine zehn Kinder in den Adelsstand

aufgenommen. 

13. August 1818 – Der jüdische Hofbankier Jakob Hirsch wird geadelt

München * Der Hofbankier Jakob Hirsch wird von König Max I. Joseph als „Freiherr von Hirsch

auf Gereuth“ in den erblichen Adelsstand erhoben. 

21. Oktober 1819 – Freiherr Aron Elias von Eichthal lässt sich taufen

Au * Fünf Jahre nach seiner Erhebung in den bayerischen Adelsstand lässt sich Freiherr Aron

Elias von Eichthal in der Mariahilf-Kirche in der Au taufen. Er erhält den Vornamen Leonhard. 

1829 – Der jüdische Mitbürger Raphael Kaula wird in den Adelsstand erhoben

München * Der jüdische Mitbürger Raphael Kaula wird er mit dem Ritterkreuz des Ordens der

Bayerischen Krone dekoriert und wird damit als Baron de Murat in den Adelsstand erhoben.

1882 – Franz Lenbach wird in den persönlichen Adelsstand gehoben
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München * Franz Lenbach wird in den persönlichen Adelsstand gehoben.

1899 – Hubert Herkomer wird in den deutschen Adelsstand erhoben

Berlin * Hubert Herkomer wird von Kaiser Wilhelm II. zum Ritter des Ordens Pour le Merite für

Künste und Wissenschaft ernannt.

April 1901 – Der Civilingenieur Karl Müller wird in den Adelsstand erhoben

München * Der Civilingenieur Karl Müller wird in den Adelsstand erhoben. Er nennt sich jetzt

Ritter Karl von Müller.

1. Mai 1913 – Bischof Michael Faulhaber wird in den Adelsstand erhoben

München * Bischof Michael Faulhaber wird das Ritterkreuz des Kgl. Verdienstordens der

bayerischen Krone verliehen. Seither kann er den Zusatz „von“ in seinem Namen führen.

28. Dezember 1916 – Eduard Theodor von Grützner wird geadelt

München-Graggenau * König Ludwig III. erhebt Eduard Theodor von Grützner als Ritter des

königlichen Verdienstordens der Bayerischen Krone in den persönlichen Adelsstand.
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